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Schon in der Steinzeit haben Menschen in dem  gelebt, wo heute die

Niederlande sind. Das sieht man auch an den Hünengräbern im . Das

sind riesige Steine, die aufeinander gelegt worden sind. Später kamen die

 in die Gegend, allerdings nur bis zum Rhein.

Im Mittelalter gab es in den heutigen  viele verschiedene Gebiete. Das

reichste wurde die Grafschaft Holland, ganz im  des Landes. Wichtig war

auch Utrecht, eine alte Römerstadt, in der nun ein  herrschte. Im Osten

der Niederlande lag sogar ein Herzogtum, . Diese verschiedenen

Gebiete wurden nach und nach von der Familie der  geerbt.

Am Anfang der Neuzeit gab es einen Aufstand gegen die Habsburger. Die niederländischen

 haben sich selbstständig gemacht. Sie haben Vertreter in eine Art

 geschickt, das Generalstaaten hieß. Die Generalstaaten haben

erfolgreich gegen die Habsburger  geführt.

In der Zeit der Französischen Revolution besetzten französische  die

Niederlande. Nach der französischen Zeit, 1815, wurde ein  der

Niederlande gegründet. Dazu gehörte auch das heutige . Weil sie den

niederländischen König nicht mochten, gründeten die Belgier ihren eigenen

, fünfzehn Jahre später.

Die Niederlande konnten sich lange Zeit aus den Kriegen in 

heraushalten. Im Jahr 1940 wurden sie aber vom nationalsozialistischen 

besetzt. Sechs Jahre später war das Land wieder frei, aber arm. Langsam erholte es sich. Aber

es verlor damals seine große , das heutige Indonesien. Im Jahr 1975

wurde die Kolonie  unabhängig.


